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(1) Die soziale Unterstützung durch Migrationssozialarbeit zielt darauf ab, den nach dem
Landesaufnahmegesetz in den Kommunen aufgenommenen Personen eine selbstverantwortliche
Lebensgestaltung einschließlich der notwendigen Inanspruchnahme der sozialen und integrativen
Unterstützungssysteme zu ermöglichen. Dabei sind die Integrationsbereitschaft der aufgenommenen
Person und die Aufnahmebereitschaft sowie Aufnahmefähigkeit des Gemeinwesens zu befördern.

(2) Die Aufgaben der Migrationssozialarbeit umfassen sozialarbeiterische Hilfestellungen, Vermittlung
von Informationen und weitergehenden Hilfsangeboten

zu Fragen des Flüchtlingsschutzes, insbesondere des Asylverfahrens und den damit jeweils
verbundenen Aufenthaltsstatus in der Bundesrepublik Deutschland,

zur Entwicklung einer Lebensperspektive während des Aufenthalts in der Bundesrepublik Deutschland
einschließlich der Familienzusammenführung, zur Weiterwanderung in ein Drittland oder zur Rückkehr in
das Herkunftsland, einschließlich aufenthaltsrechtlicher und Verfahrensfragen,

zur Aufnahme in den Kommunen einschließlich einschlägiger Verwaltungsabläufe, leistungsrechtlicher
Fragen sowie des Zugangs zu zielgruppenspezifischen Angeboten und sozialen Regeldiensten und
-angeboten,

zur Ermöglichung eines gelingenden und selbstbestimmten Lebens unter den jeweiligen
wohnformspezifischen Bedingungen der Einrichtung der vorläufigen Unterbringung sowie im
Gemeinwesen,

zur Förderung des gegenseitigen Verständnisses und eines gelingenden Miteinanders zwischen den
aufgenommenen Personen und der Aufnahmegesellschaft,

für schutzbedürftige Personen im Sinne des Artikels 21 der Richtlinie 2013/33/EU und

zur Bewältigung von persönlichen Problemlagen, Konflikten und Alltagsproblemen.

(3) Zur Beförderung der Teilhabe am gesellschaftlichen Leben vor Ort sollen gemeinwesenorientierte
Angebote zur interkulturellen Sensibilisierung und zur Unterstützung von Begegnungsmöglichkeiten unter
Einbeziehung des bürgerschaftlichen Engagements durchgeführt werden.

(4) Zu den Aufgaben der Migrationssozialarbeit gehören Aktivitäten zur Unterstützung ehrenamtlich
Tätiger sowie von Willkommensinitiativen und die Kooperation mit Migrantenorganisationen.

(5) Die Migrationssozialarbeit umfasst die Vernetzung und Kooperation mit migrationsspezifischen und
allgemeinen Unterstützungsangeboten und fördert die interkulturelle Öffnung der nicht
migrationsspezifischen Dienste und Institutionen.

(6) Davon unberührt bleiben die Bestimmungen des Rechtsdienstleistungsgesetzes.

Einzelnorm

Zitiervorschlag: § 13 LAufnGDV (Brandenburg)
Quelle: bravors, abgerufen 02.08.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg
(landesrecht.brandenburg.de: https://www.landesrecht.brandenburg.de)
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/LAufnGDV/13

nu:legal § 13 LAufnGDV (Brandenburg)

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: landesrecht.brandenburg.de
Seite 1 von 1Quelle: BRAVORS, abgerufen 02.08.2026


